
Kleingartenanlage Ahrensfelde,  29.03.2009
„.Berliner Bär – Kemnitz“ e. V.  

P r o t o k o l l   Jahreshauptversammlung – 21.03.2009 „Zur alten Weberei“

Beginn: 10.00 Uhr
Ende: 13.30 Uhr
Anwesend: 90 Parzellen von 163

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Information zum Ablauf

3. Beschluss zur Tagesordnung

4. Geschäftsbericht 2008 / Aufgaben 2009

5. Bericht des Schatzmeisters

6. Bericht der Vorsitzenden der Revisionskommission

7. Diskussion zu TOP 3  bis 5 und erfolgter Vorschläge / Anträge

8. Abstimmung zu TOP 3 und 5 und erfolgter Vorschläge / Anträge

9. Nichtaufnahme von 

• Frau Amlinski als Mitglied

Ausschluss aus dem Verein von 

• Parz. 16 – Grfdn. Sachse

• Parz. 50 -  Grfd. Podlubny

• Parz. 61 – Grfd. Heinecke  

10. Entlastung des Vorstandes

11. Wahl der Wahlkommission

12. Wahl / Bestätigung des Vorstandes, des Revisions- und Schlichtungsausschusses

13. Schlusswort
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TOP 1:

Der Vorsitzende, Grfd. S.Gumpert eröffnete die diesjährige Jahreshauptversammlung.

TOP 2: 

Die Leitung der Versammlung übernahm der Geschäftsführer, Grfd. R. Schmidt.   

TOP 3:

Der Beschluss der vorliegenden Tagesordnung wurde einstimmig angenommen.

TOP 4:

Grfd. Gumpert berichtete aus dem Geschäftsjahr 2008 (siehe Anlage 1). Besonders wichtig 
ist die Einhaltung der Gartenordnung, mit der sich viele Pächter unseres Vereins noch nicht 
identifiziert  haben.  Der  Vorstand  weißt  mit  Nachdruck  wiederholt  darauf  hin,  dass  die 
Einhaltung der Gartenordnung die Pflicht jedes Pächters ist. 

Aus dem Geschäftsbericht:

- Arbeit der Kommissionen – Dank an die Grfd. Mutz und Beutel (AG Rasen)
- Teilnahme an den Arbeitseinsätzen (8 Stunden/Parzelle) sollte vorrangig in den Monaten 

April bis Mai stattfinden (in angemessener Kleidung!) 
-  in 2008 wurden an den ZA 876 Stunden geleistet, davon 320 Stunden außerhalb der ZA
- in 2008 haben 11 Pächter die KGA verlassen und 7 Wechsel 
- mit Stand 21.03.2009 beabsichtigen 10 Pächter, ihren Garten zu verkaufen
- ab 2009 werden vorerst  Einjahrespachtverträge mit  den neuen Pächtern  geschlossen. 

Nach diesem Jahr wird durch den Vorstand entschieden, ob der Vertrag verlängert wird.
   Voraussetzung dafür ist, dass der Pächter seinen Pflichten als Mitglied nachkommt.
-  Strom- und Wasserversorgung:

 Wasserverbrauch in 2008  14100 m³ 

 Energieverbrauch in 2008  128.000 KWh, davon 17 % Schwund (ca. 20.000 KWh),
          das sind 2600 KWh mehr als in 2007

TOP 5:

Die Dokumente / Entwürfe 

 Beitrags- und Gebührenordnung 2009 (Anlage 2) und
 Vereinstermine und Vereinsfinanzen (Anlage 3)
 Beschluss 01 / 09 (Anlage 4)

liegen allen Pächtern vor.
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Grfd.  Andraé  erläuterte  die  Entwürfe  im  Einzelnen.  Die  KGA  beteiligt  sich  nicht  am 
Straßenausbaubau „Am Fuchsberg“ der Stadt Werder. Daraus resultiert, dass die von den 
Pächtern  eingezahlte  Umlage  in  Höhe  von  117,60  Euro   mit  der  April-Rechnung 
zurückgezahlt bzw. verrechnet wird. 

Die KGA besteht   in  diesem Jahr 25 Jahre.   Ein Gartenfest  findet  am 04.07.2009 statt. 
Entsprechende Vorschläge, wie Trödelmarkt, Kinderbetreuung (Spiele, Basteln etc,) wurden 
für die kulturelle Umrahmung unterbreitet.

Das Gartenfest  wird  durch das  Festkomitee vorbereitet.  Das Festkomitee wurde  auf  der 
Versammlung gegründet und personell untersetzt. Folgende Gartenfreundinnen und -freunde 
gehören dem Festkomitee an:

Parzellen-Nummer Name

15 Tarruhn

35 Städler (2 x)

38 Sager

43 Pesek

70 Teschner

92 Staneck

102 Hagemeister

116 Kersch

117 Höbbel

121 Rieche

122 Fréhre

Der Aushang wird im Info-Kasten angebracht.

Für das Gartenfest wird ein Beitrag in Höhe von 10,00 Euro pro Parzelle kalkuliert, der mit 
der  April-Rechnung  zu  überweisen  ist.  Die  10,00  Euro  werden  als  Verzehr-  und 
Getränkebons ausgereicht.

Im Mai 2008 erhielten 6 Mitglieder eine Mahnung, und im September waren es 11 Pächter. 
Die Parzellen 107 und 113 haben ihre Rechnungen nicht beglichen. Beide Parzellen wurden 
von der Strom- und Wasserversorgung getrennt.
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Ab 2010   werden  im Voraus  für  den  Strom-  und  Wasserverbrauch  Abschlagszahlungen 
getätigt.

Bei  den  ZA  wurde  eine  Korrektur  vorgenommen,  und  zwar  findet  der  3.  AE  nicht  am 
13.06.2009, sondern am 20.06.2009 statt.

TOP 6:

Grfdn. H. Rieche berichtete aus der Arbeit der Revisionskommission. In 2008 gab es keine 
Beanstandungen. Die Kontrollen der Unterlagen, Kassenbuch und Kontoauszüge sowie die 
Inventur verliefen korrekt.  Dank für die gute Zusammenarbeit an die Mitglieder.

TOP 7:

Grfd. Roth berichte aus der Tätigkeit der Arbeitsgruppen sowie über die ZAE. Hierzu liegt der 
JHV ein Entwurf der Neufassung des Beschlusses 02 / 08 (Anlage 4) vor. 

Der Entwurf wird nicht neugefasst. Bei Punkt 3 (Befreiungen von den jährlich zu 
erbringenden Leistungen ...) gibt es eine Ergänzung: 

„….Gleiches gilt für terminliche Verhinderung.“  und „Ausnahmen bestätigt der Vorstand“

87 Ja-Stimmen
3 Stimmenthaltungen

Die Ergänzung wird vorgenommen.

Durch den Gdfr.Kiehne (Parz. 10) wurde der Vorschlag unterbreitet, 2 Arbeitseinsätze im 
Juni 2009 zu planen.

Die Müllentsorgung hat sich zum Vorjahr nicht wesentlich verbessert. Es wurde nochmals 
darauf hingewiesen, dass ausschließlich die 40 Liter Säcke der Abfallwirtschaft Potsdam zu 
verwenden sind.

TOP 8:

TOP 3 – einstimmig angenommen
TOP 4 – einstimmig angenommen
TOP 5 – einstimmig angenommen
+Beschluss 01 / 09 – einstimmig angenommen 

TOP 9:

Parz.      – Frau Amlinski wird nicht als Mitglied der KGA aufgenommen
Parz. 61 – Grfd. Heinicke erhält einen Verweis (88 Ja-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen)
Parz. 16 – Grfd. Sachse hat zwischenzeitlich gekündigt 
Parz. 50 – Grfd. Podlubny – vom Ausschluss wird Abstand genommen.

Der Vorstand hat von  Grfd. Podlubny ein Brief bekommen, der von Grfd. Gumpert verlesen 
wurde  (das  Einverständnis  dazu  lag  von  Grfd.  Podlubny  vor).  Dieser  Brief  enthält 
Anschuldigungen und diverse Vorwürfe. Diesbezüglich wurde vorgeschlagen, Grfd. Podlubny 
aus  dem  Verein  auszuschließen.  Entweder  entschuldigt  sich  Grfd.  Podlubny  vor  der 
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Versammlung und beim Vorstand oder er wird ausgeschlossen. Grfd. Podlubny äußerte sich 
zu dem Brief. Es gab seinerseits mehrere Missverständnisse. 

Die von Grfd. Podlubny im Brief erwähnten Parzellen mit hohen Hecken (< als 1,20 m Höhe) 
werden durch die Gartenfachkommission in 2009  überprüft.

Grfd. Podlubny entschuldigte sich beim Vorstand für die Äußerungen und Anschuldigungen 
im Brief.  Die Versammlung hat die Entschuldigung angenommen.

TOP 10:

Der Vorstand wurde durch die Versammlung entlastet.

TOP 11:

Grfd. K. Rieche verlas den Bericht der Wahlkommission. 83 Parzellen sind stimmberechtigt.

TOP 12:

Wahl des Vorstandes, der Vorsitzenden der Ausschüsse und Kommissionen wurden
e i n s t i m m i g    gewählt und bestätigt:

Vorsitzender: Gumpert, Siegfried
Geschäftsführer: Schmidt, Rainer
Schatzmeister: Andraé, Horst
Verantw. für Klein-
gartenwesen: Roth, Walter
Verantw. für Technik: Kuhlmey, Horst

Vors. Revisions-
Ausschuss: Hiller, Kathleen

Vors. Schlichtungs-
Ausschuss: Casper, Manfred

TOP 13:

Der neugewählte Vorsitzende, Grfd. Gumpert hielt das Schlusswort und verabschiedete die 
Mitglieder mit allen guten Wünschen für eine erfolgreiche Gartensaison 2009.

Protokollführung:                                       Bestätigung:  Vorsitzender: Gfrd. Gumpert

                            Geschäftsführer: Gfrd. Schmidt
                                                                                 Schatzmeister:    Gfrd. Andrae
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